
 

 

 
LH Stelzer / LR Achleitner: Sportland Oberösterreich jubelt mit der neuen Tischtennis-

Europameisterin Sofia Polcanova 

 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer / Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus 

Achleitner: „Zwei Mal Gold, einmal Bronze: Fantastische Leistung von 

Oberösterreichs Tischtennis-Ass Sofia Polcanova“ 

 

Die neue Tischtennis-Europameisterin 2022 heißt Sofia Polcanova. Die 27-jährige 

Oberösterreicherin siegte in München im Finale gegen die Deutsche Nina Mittelham und 

holte sich damit nach Bronze im Mixed-Doppel und Gold im Frauen-Doppel nun auch 

im Frauen-Einzel die Goldmedaille. „Es ist einfach nur beeindruckend, was Sofia 

Polcanova in den vergangenen Tagen in gleich drei Bewerben bei dieser EM geleistet 

und welche mentale und spielerische Stärke sie gezeigt hat. Sie hat dieser Tischtennis-

EM als herausragende Spielerin ihren Stempel aufgedrückt und erneut bestätigt, dass 

sie zu Recht in der Weltspitze steht“, gratulieren Landeshauptmann Mag. Thomas 

Stelzer und Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner.  

 

Nach der Bronze-Medaille im Mixed-Doppel mit Partner Robert Gardos und Gold im 

konsequent ins Finale marschiert, gab kaum Sätze ab und hatte im Halbfinale in vier Sätzen 

die Deutsche Sabine Winter besiegt.  

 

Im Finale trumpfte Sofia Polcanova heute erneut groß auf: Nach einem noch ersten knappen 

Satz holte sie sich Satz zwei bereits sehr souverän. Sie bewies danach gute Nerven, als sich 

Gegnerin Mittelham vor dem dritten Satz ein Verletzungs-Time Out nahm. Aber die Deutsche 

konnte danach nur noch ein paar Punkte spielen und musste schließlich verletzungsbedingt 

vorzeitig aufgeben. Damit war Gold für Sofia Polcanova fix – und die Oberösterreicherin damit 

Doppel-Europameisterin (Einzel und Doppel). „Ich habe gerade keine Worte“, so Polcanova 

unmittelbar nach dem Match, als sie auch ihre Gegnerin bedauerte – zwischen Jubel und 

Zurückhaltung schwankend. 

 

Die Freude ist aber dennoch riesengroß: Nach ‚Susi‘ Liu Jia im Jahr 2005 in Aarhus ist 

nunmehr Sofia Polcanova die nächste – und erst zweite - (ober-)österreichische Einzel-

Europameisterin. „Dass Sofia Polcanova nach ihren Verletzungen ein derart fulminantes 

Comeback schafft, bereits bei den Olympischen Spielen in Tokio wieder top gespielt hat und 

nunmehr bei der EM so dominiert, zeigt, welch enormes Potenzial und Können in ihr steckt. 



Tischtennis hat in Oberösterreich einen hohen Stellenwert mit immer wieder herausragenden 

Spitzenspieler/innen sowie großartigen Vereinserfolgen. Sofia Polcanova ist eine der großen 

Sport-Persönlichkeiten unseres Bundeslandes“, bekräftigen Landeshauptmann Stelzer und 

Landesrat Achleitner. 

 

Groß war natürlich auch der Jubel heute und in den letzten Tagen im Olympiazentrum 

Oberösterreich, wo Sofia Polcanova auch trainiert, betreut wird und im 

Heeresleistungssportzentrum Linz stationiert ist – und ebenso bei ihrem langjährigen 

Stammverein Linz AG Froschberg und Mentor Günther Renner.  
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